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Einsatz und Ausbildung

Verluste

NATO: KeineTodesopfer;zwei Flugzeuge

gingen wegen technischen Pannen
verloren, ein unbemannter Helikopter wurde
wahrscheinlich abgeschossen.

Rebellen: Die Angaben streuensehr stark,

5–10000 Tote und bis zu 50000 Verletzte

sind wohlnicht übertrieben. ÜberMaterialverluste

liegen keine zuverlässigen
Angaben vor.

Libysche Streitkräfte: Auch hier gibt es

keine zuverlässigen Angaben, sie liegen
wohl in ähnlichen Grössenordnungen
wie bei den Rebellen. Die NATO gibt an,
dass 5000+ militärische Ziele, davon 800+
Panzer und Artillerie und 12+ Flugzeuge
bekämpft/vernichtet wurden.

Neue Randbedingungen

Meines Erachtens war am 21. September

der Auftrag erfüllt. Die NATO hat ihn
zügig erledigt; es sind nur relativ wenig
zivile Opfer als Folge der NATO-Einsätze
zu beklagen.

Präsident Obama hatte signalisiert, dass

die USAkeine führendeRolleübernehmen
würde.Die NATO hat diese neue
Herausforderung in kürzesterZeitgemeistert.Das
Hauptgewichtwird von europäischen Mit-

Eine neue NATO?

Die NATO hat überzeugend demonstriert,

dass sie auch ohne massive Beteiligung

der USA erfolgreich Operationen
führen kann. Die oft gemachte Aussage,

dieNATO besteheeigentlichnuraus USA
und ohne diese sei sie machtlos, wurde
damit deutlich widerlegt. Mit Frankreich
und UK verfügt Europa über zwei
Streitkräfte, die in der Lage sind, eine umfangreiche

und lang andauernde Operation zu

führen, die lediglich in ihrer Reichweite
durch den alleinigen französischen
Flugzeugträger begrenzt wird. ¦
1 www.un.org, SecurityCouncil,S/RES/1970 2011)
2 www.un.org, SecurityCouncil,S/RES/1973 2011)
3 Organisation of the Islamic Conference, final

communiqué dated 08/03/2011, www.oic-oci.org
4 Communiqué of the 265th meeting of the Peace

and Security Council, www.au.int
5 Council of the League of Arab States,extraordinary

session of March12, 2011, www.al-bab.com

gliedstaaten getragen. Frankreich, Italien
undUKstellenzusammen 23 von 38 Schiffen

sowie rund die Hälfte der Flugzeuge.
Die USA hat wesentliche Beiträge in den
Bereichen Aufklärung Satelliten, Drohnen)

und Luftbetankung geleistet, aber

nicht die Hauptrolle wahrgenommen.
Die rasche Entstehung und Durchführung

derOperation deuten auf eine schlanke
Führung und auf «europäische» Auftragstaktik

hin die bei den US-Streitkräften
höchstens im Ansatz angewendet wird).Der
einmal gefasste Plan wurdediszipliniert und
ohne Panik DruckderMedien!) umgesetzt.

Logistik

Routine für die Seekomponente, aber

sehr anspruchsvoll für die Luftkomponente:

Ohne Luftbetankung kann die Operation

gar nicht stattfinden. Die Arbeit der
NATO im Bereich Interoperabilität hatsich

hier ausbezahlt: 7 Lufttankertypen haben
23Flugzeugtypenvon13Nationenbetankt,
ohne nennenswerte Schwierigkeiten! Etwa
25%aller sortieswarenTankerflüge,die
insgesamt etwa 400000 Tonnen Kerosin
abgegeben haben! Die Planung, Koordination

und Führung der Luftbetankung stellt
der NATO ein hervorragendes Zeugnis aus.
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